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Samariterkursprogramm

Der Samariterkurs dauert 13 Abende,

insgesamt 26 Stunden. Er wird
durch die örtlichen Samaritervereine

organisiert. Kursleiter sind
Samariterlehrer, die sich einesteils
auf das 1979 neu geschaffene
Unterrichtspaket stützen, anderseits
auf die Mithilfe eines Kursarztes
zählen können.
Das Kursprogramm gliedert sich in
zwei Teile. Der erste Block, der
Nothilfekurs, umfasst die Lektionen

1 bis 5. Er beinhaltet:
Lektion 1

Verhalten bei Unfällen
Lagerungen
Lektion 2

Physiologie der Atmung
Beatmung
Lektion 3

Physiologie des Blutkreislaufes
Blutstillung äusserer Blutungen

Lektion 4

Innere Blutungen
Bekämpfung des Schocks
Lektion 5

Verkehrsunfälle
Unfallbeispiele

Die restlichen 16 Stunden des
Samariterkurses werden als Erste-Hil-
fe-Kurs bezeichnet.
Lektion 6
Der Aufbau des menschlichen Körpers

Wunden und deren Behandlung
Grundlagen der Verbandlehre,
Heftpflaster- und Schnellverbände,
spezielles Verbandmaterial
Lektion 7

Arzt und Samariter, Verletzungen
des Bewegungsapparates
Dreiecktuch- und Krawattenverbände

Lektion 8

Besondere Unfallarten, Fallbesprechungen

Bindenverbände, 1. Teil
Lektion 9

Störungen der Organsysteme und
des Bewusstseins
Bindenverbände, 2. Teil
Lektion 10

Medikamente, Hausapotheke,
Chemikalien, Vergiftungen,
Verätzungen, Rettungsmassnahmen,
improvisierte Transporte
Lektion 11

Alltagskrankheiten in der Familie
Notfesthaltungen
Lektion 12

Unfallbeispiele
Lektion 13

Die Tätigkeit des Samaritervereins,
der Koordinierte Sanitätsdienst
Wunschthemen, Gesamtrepetition,
Reservezeit, Kursabschluss

Samariter in aller Welt
Samariterdienste zu leisten ist immer
noch ein Inbegrifffür Rotkreuztätigkeit,

obwohl sich heute manche andere

Arbeitsgebiete mit nicht weniger
Berechtigung aufdas Rotkreuzideal

beziehen. In den meisten nationalen
Gesellschaften hat das Samariterwesen

— von der Ersten Hilfe im Alltag
und beim Sport bis zum organisierten
Einsatz in Katastrophengebieten - ei¬

nen hohen Stellenwert. Es ist deshalb
nicht verwunderlich, dass der
Weltrotkreuztag 1983 die Bedeutung einer
guten Samariterausbildung betont.
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